
4. LOKALSEITESAMSTAG, 9. JULI 2016 HALVER

Samstag, 9. Juli: 19 Uhr Bibelstun-
de.
Sonntag, 10. Juli: 10 Uhr Andacht;
13 Uhr Jugendkreis.
Mittwoch, 13. Juli: 19 Uhr Gebets-
stunde.

Neuapostolische Kirche Halver
Sonntag, 10. Juli: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch, 13. Juli: 19.30 Uhr Got-
tesdienst.

Katholische Kirchengemeinde
Christus König, Halver
Sonntag, 10. Juli: 11 Uhr Heilige
Messe.

Katholische Kirchengemeinde
St. Thomas Morus Schalksmühle
Sonntag, 10. Juli: 9.30 Uhr Heilige
Messe.
Mittwoch, 13. Juli: 19.15 Uhr Heili-
ge Messe.

Katholische Kirchengemeinde
St. Georg, Oberbrügge
Samstag, 9. Juli: 17 Uhr Vorabend-

messe.

CVJM Halver
Freitag, 15. Juli: 17 Uhr Checkpoint
– offene Tür.

Ev. Kirchengemeinde
Schalksmühle Dahlerbrück
Sonntag, 10. Juli: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Taufe, Pfarrer D. Poll-
mann (Erlöserkirche).
Dienstag, 12. Juli: 17 Uhr Kreativ-
treff der Frauenhilfe, M. Warning-
hoff (Gz Christuskirche).
Donnerstag, 14. Juli: 10 Uhr Offene
Erlöserkirche.

Evangelische Kirchengemeinde
Hülscheid - Heedfeld
Sonntag, 10. Juli: 11 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrer Weißbach (Kirche
Heedfeld).
Mittwoch, 13. Juli: 14.30 - 17 Uhr
Dorfcafé (Gemeindehaus); 17 Uhr
Gottesdienst (Muhle).
Donnerstag, 14. Juli: 19.30 Uhr Sit-
zung des Presbyteriums (Gemeinde-
haus).

Gesprächskreis (Gemeindehaus
Halver).
Freie evangelische
Gemeinde Halver
Sonntag, 10. Juli: 10 Uhr Gottes-
dienst, Predigt: T. Begerau; 10 Uhr
Ferien - SpuBiS.
Donnerstag, 14. Juli: 18.30 Uhr Ge-
betszeit.

Freie evangelische Gemeinde
Bever
Sonntag, 10. Juli: 10 Uhr Gottes-
dienst, M. Ekelmann; 10 Uhr Bever-
kids.
Dienstag, 12. Juli: 20 Uhr Gebets-
stunde.

Evangelische
Kirchengemeinde Oberbrügge
Sonntag, 10. Juli: 10 Uhr Gottes-
dienst, Pastor Ahlhaus.
Dienstag, 12. Juli: 20 Uhr Posaunen-
chor.
Freitag, 15. Juli: 19.30 Uhr IGO.

Mennoniten-Brüdergemeinde
Halver

Evangelische

Kirchengemeinde Halver

Samstag, 9. Juli: 17.30 Uhr Platt-
deutscher Gottesdienst (Gz
Schwenke).

Sonntag, 10. Juli (7. Sonntag nach
Trinitatis): 11.15 Uhr ViertelNach-
Elf-Gottesdienst-für-Alle, Gemeinde
Pädagoge Drescher (Nicolai-Kir-
che), gemeinsamer Beginn mit dem
Kindergottesdienst, anschließend
Kirchcafé; 11.15 Uhr Kindergottes-
dienst (Gemeindehaus).

Montag, 11. Juli: 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe (Gemeindehaus Halver).

Dienstag, 12. Juli: 15 Uhr Frauenhil-
fe Schwenke (Gz Schwenke).

Mittwoch, 13. Juli: 9.30 Uhr Krab-
belgruppe (Gemeindehaus Halver);
10 Uhr Andacht, Pastor J. Schick
(Haus Waldfrieden); 15 Uhr Frauen-
hilfe Halver („Haus an der Esche“,
Südstr. 10 ); 19 Uhr Abendgebet
(Küsterhaus).

Donnerstag, 14. Juli: 15.30 Uhr An-
dacht, Pastor J. Schick (Seniorenzen-
trum Bethanien); 16 Uhr Biblischer

KIRCHLICHE NACHRICHTEN The Albert Singers
veranstalten offene Proben

Gospelchor sucht nach Verstärkung
HALVER �  Der Gospelchor
The Albert Singers verab-
schiedet sich in die Sommer-
pause und sucht ab sofort
nach Verstärkung. Denn mit
dem Beginn der Sommerpau-
se und dem damit verbunde-
nen Ende des Spielpro-
gramms „Raise the roof“ sei
der ideale Zeitpunkt gekom-
men, um neue Sänger anzu-
werben.

„Ein Programmwechsel ist
der ideale Zeitpunkt, um in
einen Chor einzusteigen. Ei-
nige Lieder aus dem alten Re-
pertoire werden wir behal-
ten, aber viele Stücke sind
dann sowohl für die neuen
als auch für die langjährigen
Sänger neu“, heißt es in der
Mitteilung. Am 25. August
und am 1., 8. und 15. Septem-
ber finden offene Chorpro-
ben für jedermann statt, so-
dass Interessierte einen Ein-
druck vom Chor erhalten

können. Hier die wichtigsten
Infos im Überblick:

� The Albert Singers sind
ein Verein mit rund 40 Mit-
gliedern, die zwischen 22
und 75 Jahre alt sind

� unterschiedliche Nationa-
litäten, Religionen und Haut-
farben sind vertreten

� Proben: donnerstags von
18.45 bis 20.15 Uhr im Bür-
gerhaus in Oberbrügge, Am
Nocken 12

� Leitung: Matthias Ort-
mann.

� Repertoire: Gospel, Pop-
songs und afrikanische Stü-
cke.

� singen bei Hochzeiten,
Stadtfesten und anderen
Events

Mehr Infos: www.thealbert-
singers.de, auf Facebook oder
bei Andrea Reich, Tel.:
0 23 53 / 13 271; E-Mail: theal-
bertsingers@web.de.

Der Gospelchor The Albert Singers lädt nach der Sommerpause zu
offenen Chorproben ein. � Foto: privat

Weitere Informationen und
Themen finden Sie im Internet

unter: www.come-on.de

Ihr Vertrauen -
unsere Erfahrung -

Meisterbetrieb

• Erledigung aller Formalitäten

• Erd- & Feuerbestattung

• Seebestattung

• Waldbestattung

• Überführung: In- & Ausland

• Bestattungsvorsorge

• Hauseigene Abschiedsräume

Bestattungen

58553 Halver Elberfelder Straße 4
Telefon 0 23 53 / 66 88 10 www.gebr-flues.de

... denn Trauer braucht Verständnis und Rücksicht

Persönliche Begleitung
und Beratung
im Trauerfall.
Individuelle
Bestattungs-Vorsorge
Sterbegeldversicherung

Halver • Von-Vincke-Str. 13
Telefon (0 23 53) 1 32 31

Halver • Ohler Weg 6
Telefon (0 23 51) 7 10 32

www.bestattungen-friemann.de

Bestattungen
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• Erd-, Feuer- & Seebestattungen

• Überführung: In- und Ausland

• Sterbegeldversicherung

• Trauerdrucksachen

Bestattungsinstitut
Manuela Pipke (vorm. Ertelt)

Lohstraße 37 · 58553 Halver
Tel. 0 23 53 / 20 05

Ludwigstraße 33 · 58507 Lüdenscheid
Tel. 0 23 51 / 6 72 59 01

www.bestattungen-manuela-pipke.de
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für Sie

da!

Riester vererben: Was bleibt
den Hinterbliebenen?

Bei allem Schmerz im Trauerfall: Auch solche Fragen müssen geklärt werden
Von Leonard Kehnscherper

VOLMETAL � Stirbt ein Riester-
Sparer, können nahe Angehörige
nur unter bestimmten Vorausset-
zungen das angesparte Vermö-
gen erben und die staatliche För-
derung behalten. Bereits beim
Vertragsabschluss gibt es einiges
zu beachten.

N ach dem Tod eines Angehö-
rigen sind Hinterbliebene

meist erst einmal mit anderen Fra-
gen als der Altersvorsorge be-
schäftigt. Doch irgendwann geht
es dann auch darum. Ehepartner
oder nahe Verwandte von einem
verstorbenen Riester-Sparer müs-
sen etwa klären, ob sie das ange-
sparte Kapital bekommen und
was mit der staatlichen Förderung
passiert – die bei einigen Verträgen
den Großteil des Vorsorgevermö-
gens ausmacht. Das hängt vom
Todeszeitpunkt, den Vertragsbe-
dingungen und dem Riester-Pro-
dukt ab: Rentenversicherung,
Fonds- oder Banksparplan. Ent-
scheidend ist auch, wer erbt und in
welchem Alter der Riester-Sparer
verstirbt.

Grundsätzlich ist die Riester-
Rente vererbbar, bestätigt das

Bundesministerium
für Arbeit und Sozia-
les (BMAS). Meist
dürfen Erben die
staatliche Förde-
rung nicht behalten
– der Anbieter zahlt
das Vermögen ab-
züglich der staatli-
chen Zulagen und
Steuervorteile aus,
erklärt Katharina
Henrich von der
Zeitschrift Finanz-
test.

Ausnahme: Ehe-
partner können das
Vermögen inklusive der Förderung
bekommen. Dafür müssen sie das
angesparte Kapital auf einen eige-
nen Vertrag übertragen lassen.
Das kann ein bestehender oder
neu abgeschlossener Vertrag sein.
Dann fällt in der Regel auch keine
Erbschaftssteuer an, informiert der
Bundesverband Investment und
Asset Management (BVI).

Weitere Voraussetzung laut Hen-
rich: Sie müssen das Vermögen
auch für ihre Altersvorsorge nut-
zen.“ Will der Ehepartner das Ver-
mögen des Verstorbenen nicht da-
für nutzen, kann er nur das Rest-
vermögen erben – also das Kapital
ohne Zulagen und die Summe der
Steuervorteile, die der verstorbene
Partner erhalten hat.

H at der Versicherte eine Ries-
ter-Rentenversicherung

muss er wissen: Er kann eine Ren-
tengarantiezeit vereinbaren. Stirbt

er vor deren Ablauf, erhält der Ehe-
partner die Rente – jedoch nur bis
zum Ende der Garantiezeit. Hat
der Versicherte hingegen nichts
vereinbart oder stirbt nach der ver-
einbarten Garantiezeit, bekommen
seine Erben nach Angaben des
BMAS in der Regel keine Leistun-
gen.

Hat der Versicherte eine Hinter-
bliebenenrente mit dem Anbieter
abgeschlossen, gehen die einge-
zahlten Beiträge sowie Über-
schüsse an die Kinder oder den
Ehepartner. In diesem Fall zahle
der Versicherer die Rente, ohne
die staatliche Förderung nach dem
Tod des Versicherten abzuziehen,
erklärt Henrich. Ohne eine solche
Vereinbarung fällt das Restkapital
an den Versicherer, und die Erben
gehen leer aus. Henrich gibt zu be-
denken, dass der Hinterbliebenen-
schutz Geld kostet und die Rente

schmälert. Außerdem gebe es die-
se Möglichkeit nicht bei Riester-
Fonds- und Banksparplänen. Eine
Risikolebensversicherung kann
laut Stiftung Warentest für die fi-
nanzielle Absicherung der Familie
eine Alternative sein.

B eim Banksparplan oder
Fondssparplan gilt: Der Erbe

erhält das angesparte Kapital nur,
wenn der Riester-Sparer beim To-
deszeitpunkt jünger als 85 Jahre
ist. Danach wird der Banksparplan
automatisch in eine Riester-Ren-
tenversicherung umgewandelt.
Diese lebenslange Rente können
Erben nicht mehr beanspruchen.

Hat er keinen Riester-Vertrag im
Programm, kann der Ehepartner
nach Angaben des BMAS ein an-
deres zertifiziertes Produkt wäh-
len. Der Anbieter ist nicht dazu ver-
pflichtet, das Vermögen auf einen
Vertrag des Hinterbliebenen zu
übertragen. Er muss nicht die glei-
chen Konditionen anbieten – etwa
einen guten verzinsten Garantie-
zins übertragen, erklärt Henrich.

G enerell rät sie, den Riester-
Anbieter möglichst rasch

über den Tod des Sparers zu infor-
mieren. Bei Uneinigkeiten können
sich Hinterbliebene an Schlichter
wenden – den zuständigen Om-
budsmann für Versicherungen, für
Investmentfonds oder für die je-
weilige Bank. � dpa

Wer eine Riester-Rente abschließt, sollte auch an
seine Angehörigen und den eigenen Todesfall den-
ken. Die staatliche Förderung und das angesparte
Kapital erhalten Hinterbliebene nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen. � Foto: Andrea Warnecke


